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Weckt den Göttersee aus dem Dornröschenschlaf 

 

Luzern hat eine grosse Tradition als Ruder-Regattaplatz. 1962 wurde hier die erste Ruder-WM 

ausgetragen. Der Rotsee gilt in der Ruderwelt als Göttersee, da das Wasser als ideal und sehr 

fair gilt. 

In den letzten Jahren wurde international viel in den Rudersport investiert, unser Göttersee 

jedoch ist in einen Dornröschenschlaf verfallen. Die verlorene Bewerbung für die Durchfüh-

rung der Weltmeisterschaften 2011 hat uns aufgeschreckt. 

Die Ruderregatten bringen Luzern internationale Ausstrahlung und Publizität. Diese Publizi-

tät als Wert auszudrücken wurde unseres Wissens noch nie vorgenommen. Trotzdem sind die 

weltweiten Sportübertragungen und Berichte in den Zeitungen von sehr hohem Wert. In ei-

ner Studie der Hochschule für Wirtschaft Luzern wurde die Bruttowertschöpfung der Ruder 

WM-2001 mit 6,0 Millionen Franken errechnet. Für die jährlich durchgeführte Ruderwelt dürf-

te daher von einer Wertschöpfung von rund 1,0 Millionen Franken ausgegangen werden. 

Die Ruderwelt in Luzern stellt für die Stadt wirtschaftlich und von der internationalen Publizi-

tät her einen grossen und wichtigen Wert dar, den es zu erhalten und stärken gilt. 

 

Wir bitten deshalb den Stadtrat aufzuzeigen, welche infrastrukturellen Massnahmen ergrif-

fen werden müssen, damit Luzern und der Rotsee für internationale Ruderanlässe wieder 

attraktiv werden und damit die Erfolgschancen für eine Durchführung von Weltmeisterschaf-

ten wieder intakt sind. 
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